
Telefon: 02436 / 380 077

Dechant-Ruppertzhoven-Weg 12
Dalheim-RÄdgen 

Bitte rufen Sie uns an. Unser SchulbÅro 
ist von 08:00 - 12:00 Uhr 
durchgehend erreichbar.
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Herzliche Einladung
uns auf unseren Infoveranstaltungen, Festen und 
anderen Gelegenheiten kennenzulernen:

Im Januar 2010:

Infoabend am 27. Januar 2010 20:00Uhr
in der Schule Klasse 3

Tag der Offenen TÄr: am 30.Januar 2010 
von 10:30 bis 15:00 Uhr

Im Februar 2010:

Infoabend am 24. Februar 2010 20:00Uhr
in der Schule Klasse 3

Im MÅrz 2010:

Osterbazar am 20. MÄrz 2010: Lernen Sie die 

Waldorfschule auf dem Osterbazar von ihrer besten Sei-
te kennen! Es erwartet Sie ein vielfÄltiges Programm fÅr 
und von Erwachsenen und Kindern: KÅnstlerische SchÅ-
lerauffÅhrungen, PÄdagogische Ausstellung, Verkaufs-
stÄnde, einen BÅchertisch, Mittagessen und Cafeteria.

Infoabend am 24. MÄrz 2010 20:00Uhr
in der Schule Klasse 3

Im April 2010:

Infoabend am 28. April 2010 20:00Uhr
in der Schule Klasse 3

Im Mai 2010:

Infoabend am 26. Mai 2010 20:00Uhr
in der Schule Klasse 3

Im Juni 2010:

Infoabend am 23. Juni 2010 20:00Uhr
in der Schule Klasse 3

Weitere AuskÅnfte und aktuelle Termine erfragen Sie bitte im SchulbÅro 
0 24 36 - 38 00 77. Dechant-Ruppertzhoven-Weg 12, 41844 Wegberg



I m  M i t t e l p u n k t  d e r  
i n d i v i d u e l l e  M e n s c h  

u n d  s e i n e  E n t w i c k l u n g

Im Zentrum der WaldorfpÇdagogik steht die Entwicklung 
der IndividualitÇt jeden einzelnen SchÅlers. Dabei berÅck-
sichtigt die WaldorfpÇdagogik EntwicklungsgesetzmÇÉig-
keiten, die allgemein menschlich sind. 
Rhythmus hat eine besondere Bedeutung im Unterricht an 
einer Waldorfschule. Er zielt darauf ab das Denken, FÅhlen 
und Wollen der SchÅler in einem rhythmischen Wechsel 
anzusprechen. Damit sorgt der Lehrer fÅr Ausgeglichenheit 
und beugt der ErmÅdung durch eine einseitige Beanspru-
chung vor. 

S e l b s t v e r w a l t u n g

TrÇger der Schule ist der Schulverein; finanziell wird die 
Schule auÉerdem durch den FÄrderverein unterstÅtzt. Als 
Eltern werden Sie Mitglied im Schulverein und - wenn Sie 
wollen - im FÄrderverein und dadurch Mitgestalter der 
Schule.

F i n a n z i e r u n g

Die staatliche FÄrderung der Schule reicht nicht aus, um 
den gesamten Haushalt der Schule zu finanzieren. Deshalb 
beteiligen sich die Eltern durch BeitrÇge an den FÄrderver-
ein an der Finanzierung der Schule. Die BeitrÇge der Eltern 
zur Finanzierung der Schule orientieren sich am zur VerfÅ-
gung stehenden Einkommen. Freiwillige Spenden werden 
auch in Zukunft fÅr den Ausbau der Schule notwendig 
sein. Auch Nicht-Eltern beteiligen sich an der Finanzierung 
der Schule. 

T e c h n i s c h e s

Die Schule bietet SchÅlern im gesamten Kreis Heinsberg, 
Viersen und darÅber hinaus die MÄglichkeit, eine Waldorf-
schule zu besuchen. Mehrere Buslinien sind fÅr die SchÅ-
lerbefÄrderung eingerichtet.
Die Schule befindet sich im Aufbau, derzeit fÅhrt sie die 
Klassen 1 bis 9. Die Schule wird bis zur 12. bzw. einer 13. 
Abiturklasse ausgebaut.

WaldorfpÄdagogik
Die besonderen Merkmale der Waldorfschule, die aus dem 
umfassenden Menschenbild der Anthroposophie entwi-
ckelt werden, garantieren eine intensive Betreuung und 
individuelle FÄrderung jeden SchÅlers. Die Vielfalt der 
FÇcher ermÄglicht eine Entwicklung der PersÄnlichkeit, 
die weit Åber eine rein intellektuelle FÇhigkeitsbildung 
hinausgeht.

B e s o n d e r h e i t e n  d e r  
W a l d o r f s c h u l e

- ein Klassenlehrer fÅhrt bis zur 8. Klasse.

- der Klassenverband bleibt bis zur 12. Klasse bestehen.

- kein Sitzenbleiben.

- differenzierte Beurteilung des individuellen Leistungs-
standes; keine Leistungsauslese.

- Unterricht in Fachepochen von 3 bis 4 Wochen.

- Naturwissenschaften sowie kÅnstlerische und handwerk-
liche FÇcher stehen gleichberechtigt nebeneinander.

- FÄrderung von Freiheit und SelbstÇndigkeit vom ersten 
Schultag bis zum Abitur.

- Fremdsprachen (Englisch und FranzÄsisch) von Anfang 
an.

Telefon: 02436 / 380 077

Barbara Ziegler (Koordination)

Anne Welling (Technische Organisation)

Andreas PÇtzold (PÇdagogik)

SchÅler der 1. und 2. Klasse beim Nassfilzen

V e r p f l e g u n g  u n d  N a c h -
m i t t a g s b e t r e u u n g

Montags bis mittwochs kÄnnen alle SchÅler ein warmes  
Mittagessen einnehmen, an einer Nachmittagsbetreuung 
bis 15:00 Uhr teilnehmen und anschlieÉend mit den 
Schulbussen nach Hause fahren.

A n m e l d u n g

Das Aufnahmeverfahren fÅr die kommende 1. Klasse 
(2010/2011) hat begonnen. Da sich unsere Schule im 
Aufbau befindet, ist auch ein Quereinstieg in hÄhere 
Klassen (jetzige 1 bis 9) mÄglich. - Einzelheiten Åber das 
Anmeldeverfahren erfahren Sie im Sekretariat von Frau 
Weschke. 

W i e  e r f a h r e n  S i e  a l s  
E l t e r n  o d e r  

I n t e r e s s i e r t e  m e h r  Å b e r  
u n s e r e  S c h u l e ?

Menschen, die an unserer PÇdagogik interessiert sind 
und unsere Schule kennenlernen mÄchten, laden wir 
herzlich zu unseren Informationsabenden ein.
Diese finden regelmÇÉig an jedem 4. Mittwoch im Mo-
nat um 20:00 Uhr in unserer Schule statt und bieten 
einen Einblick in den Lehrplan, die Entwicklung der 
Kinder und Jugendlichen und in die Gestalt der Wal-
dorfschule. DarÅber hinaus finden immer wieder VortrÇ-
ge, pÇdagogische Abende und Feste statt, die ebenfalls 
einen Einblick in unsere Schule gewÇhren

Haben Sie noch Fragen oder wÅnschen weitergehende 
Information? Dann nehmen Sie Kontakt mit uns auf. 
Das SchulbÅro hilft Ihnen gerne weiter, oder schreiben
Sie uns einfach eine E-Mail:

info@fws-hs.de


